
 

 

Ein Begegnungstag für alle… 

 die Kirche vor Ort  Gesicht geben, 

 die im Hier und Jetzt zu leben wagen,  

 die gemeinsam Kirche sein wollen, 

 haupt- und ehrenamtlich engagierten 

sowie am Austausch interessierten 

Menschen aus Gruppen, Gemeinden, 

Pfarreien, Verbänden und kategorialen 

Seelsorgebereichen. 

Laden Sie gerne auch eine Partnerin bzw. einen 

Partner aus der Ökumene, aus der Kommune, 

aus Kultur, Wirtschaft, Wissenschaft oder einer 

sozialen Einrichtung ein, mit der oder dem Sie 

regelmäßig in Kontakt stehen oder kooperieren. 

Veranstalter 

Bischöfliches Ordinariat Magdeburg 

Fachbereich Pastoral in Kirche und Gesellschaft 

Max-Josef-Metzger-Str. 1, 39104 Magdeburg 

www.bistum-magdeburg.de  

 

in Kooperation mit der 

Fachakademie für Gemeindepastoral 

Max-Josef-Metzger Str. 12-13, 39104 Magdeburg 

www.fagp.eu  

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich telefonisch (0391/5961-181), 

per E-Mail (pastoral@bistum-magdeburg.de) oder 

auf dem Postweg (Fachbereich Pastoral, s.o.) 

für den Begegnungstag an und teilen Sie uns 

neben Ihren persönlichen Kontaktdaten auch den 

Namen Ihrer Gemeinde / Pfarrei / Institution mit. 

 Anmeldeschluss ist der 05.04.2019 
 

 

 

 

 

 

„Wenn wir hier  

zu leben wagen…“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Begegnungstag 
mit Menschen, die Kirche 

vor Ort Gesicht geben 
 

4. Mai 2019 

09:30 - 16:00 Uhr 

Liborius-Gymnasium Dessau  

http://www.bistum-magdeburg.de/
http://www.fagp.eu/
mailto:pastoral@bistum-magdeburg.de


 

 

Vor Ort lebendige Kirche sein 

Kirche lebt von Überschaubarkeit und 
zwischenmenschlicher Nähe. Sie verwirklicht 
sich in den vielfältigen Lebensäußerungen 
eines Dorfes, eines Stadtteils, im alltäglichen 
Umfeld der Menschen. Dabei braucht sie 
Menschen, die ihr Gesicht geben. 

Im Bistum Magdeburg wird dies durch 
das Projekt „VOlK“ (Vor Ort lebt Kirche) und 
durch andere Formen der Beteiligung gelebt. 
Ziel ist es, eine neue Struktur der Nähe zu 
schaffen und Menschen zu ermutigen, vor 
Ort Verantwortung zu übernehmen, damit 
der Glaube lebendig bleibt und Kirche 
erfahrbar wird. 

Grundlage ist die Vision des Zweiten 
Vatikanischen Konzils, in der alle Getauften 
Trägerinnen und Träger des Heiligen Geistes 
und somit als Glied der Kirche berufen und 
begabt sind. Aus dieser Taufberufung heraus 
und im Hören auf das, was im  konkreten 
Lebensumfeld zu tun ist, kann Kirche vor Ort 
gestaltet werden. 

 

Weil dein Reich schon hier beginnt… 

Das “VOlK“-Projekt ist keine Notlösung 
und auch keine Sonderlösung für spezielle 
Gemeinden, sondern ein Beitrag zur Entwicklung 
einer zukünftigen Gestalt von Kirche: von einer 
versorgenden hin zu einer sorgenden, von einer 
„Komm her“ zu einer „Geh hin“-Kirche. 

Im Mittelpunkt des Begegnungstages 
stehen deshalb der Austausch über gelebte 
Formen des Glaubens in den Gemeinschaften und 
Gemeinden vor Ort (Zeugnis geben, Liturgie feiern 
und Dienst am Nächsten), neue Anregungen aus 
unterschiedlichen Regionen unseres Bistums und 
aus dem benachbarten Bistum Hildesheim sowie 
das weitere gemeinsame Ausbuchstabieren einer 
lebendigen Kirche vor Ort. 

 

Programm 

ab 9:00 Uhr Ankommen - 9:30 Uhr Beginn 
 

 

Begrüßung und Tagesimpuls 
 

 

Einführung „Vor Ort lebt Kirche“ 
Wohin geht der Weg von „VOlK“? 

Lokale Kirchenentwicklung im Bistum Magdeburg 
 

 

Interviews & Intermezzi 
Wo und wie ist Volk Gottes im Bistum unterwegs? 

Konkrete Anregungen u.a. zu „Kirche im Quartier“ 

(Weißenfels), „Pastoraler Raum“ (Dekanat Halle), 

„Freud und Leid teilen“ (Gemeinde Burg) und    

„Wir sind jetzt dran!“ (Gemeinde Badersleben) 
 

 

„Gesegnet, um Segen zu sein“ - Teil 1 
Erfahrungen und Anregungen zur besonderen Rolle 

von ehrenamtlichen Gemeindeleitungsteams 

Referent: Martin Wirth, 

Diakon im Dekanat Göttingen, Bistum Hildesheim 
 

 

Mittagspause / Zeit zur Begegnung 
 

 

„Gesegnet, um Segen zu sein“ - Teil 2 
Fortsetzung und Konkretion 
 

 

„VOlK“ neu ausbuchstabieren  
Was ist auf unsere Situation vor Ort übertragbar? 

Wie kann Kirche an unterschiedlichen (neuen) Orten 

im Bistum Magdeburg lebendig bleiben / werden?  
 

 

Den Glauben feiern 
 

ca. 16:00 Uhr Veranstaltungsende 


